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Walk‘ n Talk 2011: „Veränderungen gestalten …“ 

Jugendarbeit gestalten in Schrumpfungsprozessen 

 

These 1: Fusion und Regionalisierung sind Impulse von „oben“ 

(Landessynode, Dekanatssynode, Kirchenvorstände)  

Beobachtung: Kinder und Jugendlichen an der Gemeindebasis reagieren 

mit der Anzeigenidee „Jugendgruppe zu verschenken“ 

 

These 2: Regionale Arbeit funktioniert nur, wenn Menschen umdenken und 

neue Wege gehen. 

Beobachtung: Die Menschen an der Gemeindebasis lassen sich nur 

zögernd auf Regionalisierung ein. Die erste Regionale Jugendvertretung 

der EKHN, die regionale Pfarrdienstordnung sind ein guter Anfang. 

„Heimat“ und „Heimatgemeinde“ muss neu definiert werden. 

 

These 3: Die Schrumpfung von Ressourcen setzt neue Ressourcen frei. 

Beobachtung: Neue regionale Angebote werden weit über die Region 

hinaus angenommen. Beispiele sind hier die Projektreihe „Landwirtschaft 

für Stadtkinder“ und die wöchentliche Gruppe mit Jugendlichen mit einer 

Behinderung „Jugendtreff“.  Teilnehmende bestätigen „Ich will für immer 

hier bleiben.“  & „Wann ist wieder Mittwoch?“ 

 

Das Ziel von Jugendarbeit in Schrumpfungsprozessen ist, dass die 

jungen Menschen ankommen: bei sich, bei Gott, in den Gemeinden! 

Literatur: Miriam Koch: Fiete Anders, Hildesheim 2007 


